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(1)3.5.35 Univ<ersitäts>-Schule

[[Aus der Sammlung 17.15.
”
Universitätsschule 30.4.35. – 1937“]]

(2) x) Herr Sailer hat die Schüler zu stark auf sich gezogen. (3) Auf der
Treppe nicht allgemein die Gruppe anrufen mit

”
Nanu<“> oder

dergleichen.
(4) x) Fräulein Apelt redet etwas viel. Fällt zu sehr herein auf Felix. (5) Der

ungeeignetste für das
”
Puckelige Männchen“.

(6)24.5.35. Einführungskursus.

(7) x) Wenn man 2 Kinder um die Wette lesen lässt, sie nicht
nebeneinander sitzen lassen, weil (8) sie zu sehr sachliches Interesse
aneinander und an der gegenseitigen Tätigkeit haben.

(9) x) A<rbeits>M<aterialien> für Einzelunterricht sind nicht geeignet
für gemeinsamen Unterricht. (10) Besonderes Problem ihrer
Einführung. Das Hineinlesen dauert 2 Min<uten>. (11) Das
Herauslesen nur 1 Min<ute>.

(12) x)Vielen Kindern des 1. Schuljahres können nun Fibeln gegeben
werden, von ihnen ausgewählte, (13) in denen sie weiterlesen können
auch daheim.

(14) x) Sie wiederholt die Kinderantworten, bekannte mechanische Fehler
der Anfänger.

(15)24.6.35.

(16) Mo<ntag>-Morgen<->Feier über Küstenfischerei. Herr Sailer.
(17) hat sich ausschließlich an die eine Hälfte, an die Ob<er>gr<ruppe>.
gewandt; (18) das ist schon didaktisch falsch. (19) Ferner Bedeutung dieser
Lehrervorträge als

”
da stehende“, als

”
hingestellte“ Muster (20) für

Bericht<s>kreise.

Aus der Stenotachygraphie übertragen von Walter Stallmeister,
info@jenaplan-archiv.de
Vorläufige Fassung vom 7. Juni 2013.
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